Allgemeines

Das Programm berechnet die Kapazität eines Zylinderkondensators für zwei verschiedene Dielektrika.
Diese berechnet sich aus der Formel (2*pi*e0*e1)/(ln(r1/r2)), die in Assembler implementiert ist. Das Assemblerprogramm wird aber nicht direkt ausgeführt, stattdessen wird ein C-Programm ausgeführt, das das Assemblerprogramm aufruft. In diesem wird die bereits genannte Formel berechnet, die Ergebnisse werden an das C-Programm zurückgegeben.
Damit das C-Programm das Assemblerprogramm aufrufen kann, müssen beide Programme einzeln kompiliert und zusammen gelinkt werden.

Kompilieren des Programms

Zum Kompilieren des Programms muss in der Konsole in das Verzeichnis des Projekts gewechselt werden. Anschließend wird abhängig vom Betriebssystem folgendes eingegeben
Windows
nasm -o calc.obj -f win --prefix _ calc.s
gcc calc.c calc.obj -o calc.exe

Mac OS
nasm -o calc.o -f macho calc.s --prefix _
gcc calc.c calc.o -o calc -m32
Linux
nasm -o calc.o -f elf32 calc.s
gcc calc.c calc.o -o calc –m32
1. Zeile
NASM ist ein Assembler, der den Assemblercode des Unterprogramms in Maschinensprache übersetzt. –o gibt an, wie die Ausgabedatei heißen soll. –f gibt an, in welchem Format die Datei sein soll, dies variiert je nach Betriebssystem.
--prefix _
Als nächstes wird der Name der Eingabedatei angegeben. (hier: calc.s)

2. Zeile
GCC ist der Compiler für C. Hier werden das C-Programm (calc.c) und das bereits in Maschinensprache übersetzte Assemblerprogramm (calc.o) übergeben. Hinter –o wird angegeben, wie die Datei, die nun das fertig kompilierte Programm enthält, heißen soll.


